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Vorwort

Tempel prägten die altorientalischen Kulturen in mehrfacher Hinsicht entscheidend: 
Als zentrale Institutionen nahmen sie einen herausragenden Rang in der Gesellschaft 
ein, als monumentale Baukomplexe bildeten sie die architektonischen Mittelpunkte 
der Städte. In ihnen konzentrierte sich der religiöse Kult ebenso wie eine gewaltige 
wirtschaftliche Macht. Einerseits Wohnstätten der Götter waren Tempel auf der an-
deren Seite stets ihren königlichen Bauherren und Stiftern eng verbunden. 

Im Laufe der Jahrhunderte änderten sich Aussehen und Aufgaben der Tempel, 
ebenso treten regionale Unterschiede deutlich hervor. Umso erstaunlicher ist es, dass 
sich bis zum Zeitpunkt des Colloquiums im Oktober 2009 seit drei Jahrzehnten keine 
größere Fachtagung von Altorientalisten und Vorderasiatischen Archäologen mehr 
dem Thema gewidmet hatte. Vorstand und wissenschaftlicher Beirat der Deutschen 
Orient-Gesellschaft haben deshalb gerne unseren Vorschlag aufgenommen, das 7. In-
ternationale Colloquium der D.O.G. in München diesem Aspekt der altorientalischen 
Kulturen zu widmen.

Die Münchner Tagung sollte eine Bilanz unseres heutigen Kenntnisstandes über 
Tempel im Alten Orient ziehen und dabei aktuelle Forschungen in den Mittelpunkt 
stellen. Mit der Auswahl repräsentativer Themen und innovativer Methoden sowie 
regional und zeitlich weit gestreuter Fallbeispiele waren die Organisatoren bestrebt, 
den Gedanken des Überblicks nicht einzelnen technischen und fachspezifischen Dis-
kussionen zu opfern. In der Bandbreite der Beiträge zeigt sich eindrucksvoll der me-
thodische Stand der altorientalischen Fächer, die viele ihrer interessantesten Ergeb-
nisse gerade aus der Kombination philologischer und archäologischer Daten ziehen. 

Der Dank der Herausgeber gilt deshalb in erster Linie den Autoren der hier vorge-
legten Beiträge, denn sie haben es verstanden, im Sinne des Colloquiums akribische 
Detailuntersuchungen in größere Zusammenhänge zu stellen. Die Herausgeber dan-
ken zudem Frances Sachs, die organisatorische Aufgaben bei der Tagung und die 
redaktionelle Bearbeitung des Bandes übernahm; der Ludwig-Maximilians-Univer-
sität München für die Bereitstellung repräsentativer Räumlichkeiten; der Deutschen 
Forschungsgemeinschaft, der Ludwig-Maximilians-Universität München sowie den 
200 Teilnehmern der Veranstaltung für die Finanzierung des Colloquiums.
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